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Samstag, den 20.08.2016 - Düsseldorf (Stadtbahnprog ramm) (Vortagung) 
Am Vormittag Anreise nach Düsseldorf. Damit kann auch schon vorher das Gepäck in Essen 
deponiert werden, sonst im Düsseldorfer Hauptbahnhof. 

Um ca. 14:00 Uhr startet die Rundfahrt im Stadtbahnnetz der Nordrhein-Westfälischen Lan-
deshauptstadt mit besonderen Fahrzeugen. Sie führt unter anderem nach Neuss und nach 
Krefeld. In der Seidenstadt besteht in einer Pause die Möglichkeit, die neue Haltestelle in der 
Stadtmitte und die Niederflurwagen der meterspurigen Krefelder Straßenbahn kennenzuler-
nen. Ein Besuch im Btf. Heerdt ist vorgesehen. Teilnehmer mit Standquartier Essen fahren 
nach Ende des Programms mit dem Zug gemeinsam dorthin.  

Sonntag, den 21.08.2016 - Düsseldorf (Oldtimerprogr amm) (Vortagung) 
Teilnehmer mit Standquartier Essen reisen gemeinsam mit dem Zug nach Düsseldorf. Im 
Anschluss ganztägige Rundfahrt mit verschiedenen historischen Fahrzeugen über das auch 
nach der Eröffnung der Wehrhahn U-Bahn immer noch umfangreichen Straßenbahnnetz.  
Vorgesehen sind auch ein Depotbesuch und Gegenüberstellungen der Fahrzeuge. 
Fahrtende am Belsenplatz in Oberkassel.  

Anschließend „Kennenlernessen“ im dortigen „Brauhaus am alten Bahnhof“ (a la Carte, indi-
viduelle Zahlung.)  

Am Abend fahren die Teilnehmer mit Standquartier Essen gemeinsam dorthin. 

Für die anschließenden Tage im Ruhrgebiet gilt generell: Leider konnten uns nicht alle Be-
triebe historische Fahrzeuge zur Anmietung anbieten. Daher besteht dort die Möglichkeit, die 
Streckennetze in eigener Regie (oder kleinen Gruppen) zu bereisen, Die angebotenen Pro-
grammpunkte sind daher fakultativ Auch Siemens hat uns, aufgrund der Urlaubszeit leider
keinen Besuch im Testzentrum Wildenrath oder im Werk Krefeld ermöglicht. 
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Montag, den 22.08.2016  - Das Ruhrgebiet auf dem Wa sser in Duisburg und Mülheim  
Beginn der Haupttagung. Schon die erste Zusammenkunft der Verkehrsfreunde 1948 bein-
haltete eine Rundfahrt mit dem Schiff durch den Duisburger Hafen. Auf der Anreise nach 
Duisburg Gelegenheit, die in Oberhausen eingesetzten Elektrobusse zu fotografieren. An-
schließend Schifffahrt ab Ruhrort durch den größten Binnenhafen Europas (Dauer ca. 2 
Stunden). Danach Möglichkeiten zu Fahrten in den Netzen der Duisburger und Mülheimer 
Straßenbahn und einer Schifffahrt auf der Ruhr von Mülheim nach Kettwig. Das Ganze je-
weils mit sachkundiger Begleitung. Der Rest des Tages steht dann zur freien Verfügung. Die 
Rückfahrt ins Hotel erfolgt individuell mit öffentlichen Verkehrsmitteln.  

Dienstag, den 23.08.2016 – Museen und Straßenbahnen  in Bochum und Gelsenkirchen  
Der Tag führt die Gruppe in die Nachbarstädte Bochum und Gelsenkirchen. Am Vormittag 
gibt es die Möglichkeit zu einer Besichtigung des DGEG-Eisenbahn-Museum in Bochum-
Dahlhausen mit einer großen Zahl historischer Eisenbahnfahrzeuge. Wer sich mehr für die 
Geschichte des Bergbaus an der Ruhr interessiert, kann das Bergbaumuseum in der Bo-
chumer Innenstadt besuchen. Vom Förderturm bietet sich ein hervorragender Überblick über 
die Region. 

Anschließend fahren die Teilnehmer mit der Straßenbahn nach Gelsenkirchen. Um 14:00 
Uhr Besichtigung des dortigen Depots und seiner Fahrzeuge, anschließend  Sonderfahrt mit 
historischen Fahrzeugen über das Netz der Bochum-Gelsenkirchener Straßenbahnen 
(BOGESTRA). Fahrtende in Bochum. Dort ebenfalls Depotbesuch. Individuelle Rückfahrt 
nach Essen. 
  

 
Mittwoch, den 24.08.2016 – Ein abwechslungsreicher Tag in Essen  
Den Tag verbringen die Tagungsteilnehmer am Standquartier in Essen. Am Vormittag Gele-
genheit zum Besuch der GRUGA. Diese zur ersten  „Großen RUhrländischen GArtenbau-
ausstellung“ 1929 angelegte weitläufige Parkanlage wird von einer Parkeisenbahn durchzo-
gen, mit der die Gruppe eine Sonderfahrt unternimmt. Auch Modellbahnfreunde kommen hier 
auf ihre Kosten bei der Besichtigung der OktoRail, der größten Modelleisenbahn-
Schauanlage von Nordrhein-Westfalen. Sie hat die Ruhr-Region und das Thema Kohle und 
Stahl zum Thema. Bei einer Führung erfahren wir die Einzelheiten! 

Alternativ bietet sich in eigener Regie ein Besuch der Zeche Zollverein an oder individuelle 
Fahrten im Netz der Essener Straßenbahn.  

Das für alle Teilnehmer erstellte Programmheft wird entsprechende Vorschläge enthalten.  

Am Nachmittag Besichtigung der Hauptwerkstätte der EVAG an der Schweriner Straße, wo 
sowohl die meterspurigen Straßenbahnwagen als auch die normalspurigen Stadtbahnwagen 
gewartet werden. Für letztere befindet sich hier auch der Betriebshof. Auch ein Besuch der 
Leitstelle ist vorgesehen. Im Anschluss Freizeit für individuelle Fahrten. 

Am Abend vermitteln Fachleute aus Essen in einem Vortrag Informationen zur Stadtbahn 
Rhein-Ruhr, deren Historie, gedachte Entwicklung und aktueller Stand. 
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Donnerstag, den 25.08.2016 – Dortmund: Stadtbahn – H-Bahn - Straßenbahnmuseum 
Am Vormittag Fahrt nach Dortmund und Gelegenheit zu Fahrten mit Stadtbahn und Stra-
ßenbahn. Möglichkeit zur Besichtigung der H-Bahn im Universitätsgelände (begrenzte Teil-
nehmerzahl!). Individuell können auch die "Deutsche Arbeitsschutz-Ausstellung“ (DASA) mit 
historischem Dortmunder Straßenbahnwagen oder die Zeche Zollern im Stadtteil Bövinghau-
sen besucht werden. Die Reiseleitung ist jeweils anwesend.    

Am Nachmittag Transfer mit einem historischen Autobus zum „Bahnhof Mooskamp“. Im 
ehemaligen Bw der Werksbahn der Kokerei Hansa haben zahlreiche historische Straßen-
bahnwagen aus Dortmund, aber auch aus anderen Städten Quartier gefunden. Die Fahrzeu-
ge können besichtigt und fotografiert werden. Mit Hilfe eines Generatorwagens kann auch 
ein Stück Strecke zur früheren Kokerei Hansa mit einem Straßenbahnwagen befahren wer-
den. Im Anschluss daran bringt der Bus die Teilnehmer wieder in die Stadt. Der Rest des 
Tages steht dann zur freien Verfügung. Die Haupttagung ist damit beendet. 

Im Rahmen der Nachtagung von Freitag bis Sonntag begeht der VDVA sein 60-jähriges Ju-
biläum mit einigen besonderen Veranstaltungen. Dazu sind alle VDVA-Mitglieder speziell 
eingeladen, die übrigen Tagungsteilnehmer sind ebenfalls herzlich willkommen.     
 
Freitag, den 26.08.2016 „Mit zwei Stangen am Draht“  – Obusse in Solingen. 
Wir statten auch Deutschlands größtem Obusbetrieb einen Besuch ab. Die Anreise erfolgt 
mit der S-Bahn, befahren wird auch Deutschlands höchste Eisenbahnbrücke, die Müngste-
ner Brücke. Möglichkeit der Besichtigung der Brückenbaustelle (Achtung: Festes Schuhwerk 
und entsprechende Kleidung notwendig. Schwindelfreiheit und Höhentauglichkeit ist zwin-
gend erforderlich, da es unter den Gitterrosten 100 Meter nach unten geht!) Mittags Depot-
Besichtigung und danach Fahrt mit zwei historischen Obussen durch Solingen und natürlich 
auch zur Drehscheibe nach Burg an der Wupper. Rückfahrt mit der S-Bahn nach Essen.  

Ab späten Nachmittag Festessen und anschließende Mitgliederversammlung auf einem 
Sonderschiff auf dem Baldeneysee. Wer nur an der Mitgliederversammlung teilnehmen 
möchte, hat eine spätere Zustiegsmöglichkeit (ca. 19 Uhr).      
 
Samstag, den 27.08.2016 Festprogramm in Wuppertal  
Am Vormittag Anreise nach Wuppertal-Vohwinkel. Sektempfang an der Schwebebahn. An-
schließend Sonderfahrt mit dem Kaiserwagen der Schwebebahn. Hierbei handelt es sich um 
den letzten noch vorhandenen alten Zug. Anschließend Fahrt mit historischen Bussen zum 
Toelleturm, wo es eine interessante Ausstellung über die 1959 eingestellte Zahnradbahn 
gibt. Wir werden auch etwas über die Bemühungen erfahren, diese wieder als besondere 
Attraktion einzurichten. Nach einem Imbiss Weiterfahrt zu den Bergischen Museumsbahnen 
– BMB.  Dort wollen wir eine "Bergische Kaffeetafel" mit Deftigem und Süßem arrangieren. 
Geplant sind Fahrten mit Oldtimern und Arbeitsfahrzeugen zwischen Kohlfurt und Greuel.  

Anlässlich der Jubiläumsfeier „60 Jahre VDVA“ mit Ansprachen und Vorträgen und Buffet am 
Abend. Anschließend soll das neue Buch "Straßenbahnen in den sechziger Jahren" vorge-
stellt werden. Danach bringen die historischen Busse die Teilnehmer wieder nach Wuppertal, 
von wo mit der S-Bahn die Rückfahrt ins Standquartier in Essen angetreten wird.  
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Sonntag, den 28.08.2016 „Mit Oldtimern durch Essen“  
Den Abschluss des Programms bilden Fahrten mit einem 1½-Decker-Omnibus und Straßen-
bahn-Oldtimern  in Essen. Das Fahrtenprogramm endet kurz vor 14:00 Uhr, so dass noch 
bequem die Heimreise angetreten werden kann.  

Hinweis: Der genannte Programmverlauf entspricht dem Stand der Planungen Mitte April 
2016. Kleine Veränderungen sind daher noch möglich. Den endgültigen Verlauf erhalten alle 
Teilnehmer mit dem Programmheft kurz vor Beginn der Tagung.  

Organisationsleitung:  
Rolf Hafke; Reiseleitung: Axel Reuther, Dr. Peter Bell und Walter Vögele 

Mobilität während der Tagung: 
Die Teilnehmer erhalten ein 7-Tage-Ticket für den Gesamtraum des Verkehrsverbundes 
Rhein-Ruhr. Der fehlende Tag wird mit Einzel- oder Gruppentickets abgedeckt.  

Tagungshotel: 
Wir haben mit dem Mercure Hotel Plaza in Essen  ein Hotel ausgewählt, welches sowohl 
zentral im Stadtgebiet von Essen, südlich des Hauptbahnhofs gelegen ist, als auch eine
Erreichbarkeit aller besuchten Ziele mit vertretbarem Zeitaufwand ermöglicht. Der Haupt-
bahnhof ist bequem zu Fuß erreichbar, zwei Stadtbahn-Haltestellen und der Busknoten an 
der Freiheit auf der Rückseite des Bahnhofs sind in der Nähe.  

Voranmeldung:   
VDVA e.V., Büro Köln, Rolf Hafke, Sieben-Schwaben-Weg 22, 50997 Köln    
Tel.: 02233 / 92 23 66; Fax: 02233 / 92 23 65; eMail: 2016@vdva.de 
Maximale Teilnehmerzahl (wegen beschränkter Fahrzeu ggrößen): 55 Personen.   
Wenn bei Programmpunkten die Kapazitätsgrenze erreicht sein sollte, genießen VDVA-
Mitglieder Vorrang.     

 
   Ab sofort können Interessenten sich vormerken la ssen.  
   Die Unterlagen sollen spätestens ab 17. Mai mit Anmeldevor-  
   druck inkl. Preisen versandt werden. 

  


